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Wir lassen Sie nicht im Stich!
...Beratungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
...Behandlungspfl ege nach § 37.2 SGB V
...Betreuungsleistung nach § 45 b SGB XI
...Grundpfl ege   ...Hausnotruf
Sabine Kripke & ihr Team · Markt 13 · 23774 Heiligenhafen
Tel. 04362/500 60 70 · 24 Std. für Sie erreichbar!
w w w . P f l e g e d i e n s t - d i e B i e n e . d e

Pfl e
gedienst

″Die Biene
“®

Geit nich gifft dat nich!
Information, Beratung und Begleitung ● Kostenlos und unbürokratisch ● Hilfe zur 
Selbsthilfe ● Vermittlung und Vernetzung von Sozialkontakten ● Unterstützung 
für Angehörige und Umfeld ● Frühzeitige Information und Unterstützung zur 
Vermeidung von Krisen ● Individuelle Lösungswege

„Vergeet-mie-nich“ im Hause des 
Pfl egedienstes “Die Biene“ Markt 13 · 23774 Heiligenhafen
Tel.: 04362/500 60 72 · www.vergeet-mie-nich.deTel.: 04362/500 60 72 · www.vergeet-mie-nich.de

In Zusammenarbeit mit

Retten - Löschen - Bergen - 
Schützen ist das Motto der 
Feuerwehr. Die Rettung von 
Mensch und Tier auf dem Was-
ser sowie der Schutz der Küs-
ten und Meere eröffnen für die 
Feuerwehren mit einem Stand-
ort in Küstennähe ein ganz be-
sonderes Einsatzspektrum. Die 
Eis- und Wasserrettung, die Be-
seitigung von Umweltgefahren 
auf dem Wasser und der Einsatz 
bei Hochwasserlagen erfordern 
eine besondere Ausbildung. 
Einsatzgebiete auf den Bin-
nengewässern und entlang des 
Küstensaums setzen besondere 
Kenntnisse voraus. Neben der 
Einweisung in die spezielle Aus-
rüstung steht der Einsatz der 

Feuerwehr auf dem Wasser

Rettungs- und Mehrzweckboo-
te im Mittelpunkt der jährlichen 
Fortbildung. Unsere erfahrenen 
Bootsführer Oliver Hense und 
Yanneck Gnewuch sind stets be-
müht, alles „Rund um die gute 
Seemannschaft“ in spannenden 
Unterrichten zu vermitteln. Aber 
auch die praktische Ausbildung 
kommt bei ihnen nicht zu kurz, 
so wird bei Nachtfahrten das 
Erkennen von Leuchtfeuern, 
Sicht- und Schifffahrtszeichen 
und das Manövrieren der Boote 
in besonderen Situationen (z.B. 
Mann über Bord, Schleppen, 

Anlegen, Brandbekämpfung) 
trainiert. Durch regelmäßige 
Bewegungsfahrten erlangen 
die Bootscrews die dringend 
nötigen Kenntnisse im eige-
nen Fahrgebiet. Natürlich muss 
auch in diesem Aufgabengebiet 
weiterer Nachwuchs ausgebil-
det werden, so haben im ab-
gelaufenen Jahr zwei weitere 
Kameradinnen und Kameraden 
die Prüfung zum Sportboot-
führerschein See mit Erfolg 
bestanden. Des Weiteren ist 
für das Jahr 2020 eine Inhouse-
Schulung zum Erwerb des SRC-

Rettungs- und Mehrzweckboo- Anlegen, Brandbekämpfung) 

rüstung steht der Einsatz der 
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Funkbetriebszeugnisses See ge-
plant.  Als Laien in der Seefahrt 
ist es uns ganz wichtig, auch 
einmal „über den Tellerrand 
hinaus zu schauen“. Deshalb 
organisierten wir in den letzten 
Jahren gemeinsame Übungen 
mit dem Sperrboot „Munster“, 
dem Hochseetrawler „Bleib-
treu“ sowie den Rettungsboo-
ten der DGzRS.
Im vergangenen Jahr durften 
wir die Scandlines Deutschland 
GmbH in Puttgarden besuchen. 
Unter der Leitung des Kapitäns 
Malte Banditt, Vater eines ak-
tiven Kameraden, ging es zu-
nächst in den Schiffs-Simulator. 
Hier galt es, in sicheren Gefi l-
den, ein Gefühl für die Manö-
vrierfähigkeit und die Größe 
eines Fährschiffs zu bekommen. 
Nach einer Besichtigung des 
gesamten Schiffes und einer 
kleinen Stärkung im Bordrestau-
rant, konnten wir das Ein- und 
Auslaufen von der Brücke aus 
beobachten und unsere vielen 
Fragen zur Seefahrt loswerden. 
Für die freundliche Unterstüt-
zung und die geduldige Be-
antwortung all unserer Fragen 
möchten wir uns an dieser Stelle 

noch einmal herzlich bedanken.
                         Stephan Brumm
noch einmal herzlich bedanken.
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AMEOS Einrichtungen Heiligenhafen  

Wir sind in Ihrer Nähe, wenn...

  Depressionen und Ängste das Leben bestimmen 
  die Sucht behandelt werden soll
  behinderte Menschen Perspektiven suchen
  Pflege und Betreuung notwendig sind
  Sie stationäre, teilstationäre oder ambulante Behandlungsangebote benötigen

Unsere Aufgabe ist es, Menschen mit psychischen und neurologischen Erkrankungen sowie geistigen und seelischen  
Behinderungen umfassende und vielseitige Hilfen anzubieten. Neben überregionalen Spezialisierungen bieten wir  
Behandlungs-, Betreuungs- und Pflegeangebote.

Vor allem Gesundheit                                                                                                        ameos.eu

AMEOS Einrichtungen Heiligenhafen
Klinika  Pflege  Eingliederung 
Friedrich-Ebert-Straße 100
23774 Heiligenhafen 
Tel. +49 (0)4362 91-0
E-Mail: info@heiligenhafen.ameos.de

AMEOS_Holstein_Image_190x130mm.indd   1 13.02.2020   11:13:31

Breiter aufgestellt
Heiligenhafener Wehrführung besteht ab sofort aus einem Trio 

Die Führungsriege 
der Heiligenhafener 
Feuerwehr ist um 
eine Position erwei-
tert worden:  Erst-
mals in der Geschich-
te der Wehr gibt es 
zwei stellvertretende 
Wehrführer. Im Som-
mer 2019 hat Andre-
as Klöpper den Eid 
vor dem mittlerweile 
verstorbenen Bürger-
meister Heiko Mül-
ler abgelegt und ist 
seitdem offi ziell Teil 
des Führungstrios um 
Marc Wegener und 
Wehrführer Michael 
Kahl. 
„Heiligenhafen ist in 
den letzten Jahren 
touristisch stark ge-
wachsen, und die Zahl der Ein-
sätze deutlich gestiegen. 
Auch die Verwaltungstätig-
keit nimmt immer mehr zu“, 
sagte Michael Kahl bei der 
Vereidigung im Rathaus. „Aus 
diesem Grund haben wir uns 
dazu entschlossen, uns breiter 
aufzustellen und die Arbeit auf 

mehrere Schultern zu vertei-
len.“ Bekanntlich hat zum 1. 
Juli auch ein hauptamtlicher 
Feuerwehr-Gerätewart in Hei-
ligenhafen seine Arbeit aufge-
nommen. 
Mit Andreas Klöpper konnte 
unterdessen ein wahrer Feuer-
wehr-Fachmann in die Wehr-

Heiligenhafener Wehrführung besteht ab sofort aus einem Trio 
Die Führungsriege 
der Heiligenhafener 
Feuerwehr ist um 
eine Position erwei-
tert worden:  Erst-
mals in der Geschich-
te der Wehr gibt es 
zwei stellvertretende 
Wehrführer. Im Som-
mer 2019 hat Andre-
as Klöpper den Eid 
vor dem mittlerweile 
verstorbenen Bürger-
meister Heiko Mül-
ler abgelegt und ist 
seitdem offi ziell Teil 
des Führungstrios um 
Marc Wegener und 
Wehrführer Michael 

„Heiligenhafen ist in 
den letzten Jahren 
touristisch stark ge-
wachsen, und die Zahl der Ein- mehrere Schultern zu vertei- führung aufgenommen wer-

den. Der 39-Jährige, der mit 
zehn Jahren in die Jugend-
feuerwehr eingetreten ist, ar-
beitet hauptberufl ich bei der 
Feuerwehrtechnischen Zent-
rale des Kreises Ostholstein in 
Lensahn. „Es freut mich, dass 
wir einen weiteren echten Ex-

perten für un-
sere Wehrfüh-
rung gewinnen 
konnten“, sag-
te Bürgermeis-
ter Müller. Und 
auch Klöpper, 
der für sechs 
Jahre gewählt 
wurde, freut 
sich: „Dass wir 
jetzt als Trio 
agieren, war 
aufgrund der 
M e h r a r b e i t 
ein logischer 
Schritt.“
Großes Thema 
in den kom-
menden Jah-
ren wird der 
Bau einer neu-
en Feuerwehr-

wache am Höhenweg sein. 
Rund acht Millionen Euro wird 
sich die Stadt den Bau kosten 
lassen. „Es ist eine Investition 
in Heiligenhafens Zukunft. Die 
alte Wache hat ausgedient“, 
so Müller. Auch in die Neubau-
Planung wird die Wehrführung 
eng eingebunden sein.
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PUCK-OSTSEE.DE

HIER ZU HAUSE
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ÖFFNUNGSZEITEN

SONNTAGS GEÖFFNET *
Mo.-Sa.

von 11 – 17 Uhr

AB 15. MÄRZ 2020
von 8 – 20 Uhr

*laut Bäderregelung

Heiligenhafen Industriestraße 3
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Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr, sehr geehrte Leser,

mit 189 Einsätzen in 2019 bli-
cken wir wieder auf ein ein-
satzreiches Jahr unserer Wehr 
in Heiligenhafen zurück. Die 
Leitwörter Retten, Löschen, 
Bergen und Schützen werden 
hier im Ehrenamt mehr als nur 
gelebt. 
Der Brandschutz rund um die 
Uhr als eine Pfl ichtaufgabe 
der Kommune kann nur er-
füllt werden, wenn sich viele 
Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden dieser 
bedeutenden Aufgabe stellen 
und genügend aktive Einsatz-
kräfte bei Alarmierungen zur 
Verfügung stehen. Stolz sind 
wir auch auf die Jugendfeu-

erwehr, die in diesem Jahr 32 
Jahre alt wird. Unzählige Kinder 
und Jugendliche konnten so zu 
Feuerwehrleuten ausgebildet 
werden und sind mit Ausschei-
den aus der Jugendwehr in den 
aktiven Dienst übernommen 
worden.
Der Zusammenhalt in der Wehr 
ist für alle Bürgerinnen und Bür-
ger wahrnehmbar. 
Der Brandschutz und die 
Sicherheit sind in unserer Stadt 
gewährleistet. Deutlich spürbar 
sind auch die Anerkennung 
und Wertschätzung für unsere 
Wehr in der Bevölkerung. Al-
len ist bewusst, dass jeder im 
Einsatz und bei Übungen auch 

seine eigene Gesundheit und 
vielleicht sogar sein Leben ris-
kiert. Dafür gebührt höchster 
Respekt und wir sagen Danke!
Wir haben eine gut ausge-
bildete und hoch motivierte 
Wehr. Um dieses Ehrenamt 
zu entlasten, ist die Stelle des 
hauptamtlichen Gerätewartes 
ausgeschrieben worden, die 
durch einen Feuerwehrkame-
raden aus den eigenen Reihen 
besetzt werden konnte. Wir 
halten den Fuhrpark und die 
Ausrüstung auf dem neuesten 
Stand. Das neue LF 20 macht 
aber deutlich, dass die Anfor-
derungen an die Technik im-
mer weiter steigen und steigen 

werden. Um das Ehrenamt zu 
stärken, haben Verwaltung und 
Politik Haushaltsmittel unter 
der Überschrift „Einsatzbetei-
ligung“ bereitgestellt. Davon 
werden alle aktiven Mitglieder 
bei Einsätzen und Übungen 
profi tieren und eine Entschä-
digung erhalten. Das sind die 
richtigen Signale an das Eh-
renamt. Wir wünschen unseren 
Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmännern weiterhin viel 
Energie und Engagement für 
das Wirken in unserer Wehr.
Kommt stets wohlbehalten und 
gesund von den Einsätzen zu-
rück. Passt auf Euch und aufei-
nander auf!

Petra Kowoll
Bürgervorsteherin

Folkert Loose
Erster Stadtrat

WOLFGANG BECKER 
GmbH & Co. KG

DIE MARKEN-
WERKSTATT

AUTO DIENST

Für alle Fahrzeuge · TÜV/AU
Unfallinstandsetzung · Reifenservice · Motordiagnose

Dührenkamp 2 · 23774 Heiligenhafen
Telefon (0 43 62) 90 86 00 · Fax (0 43 62) 90 86 02

Wolfgang Becker
Geschäftsführer

Die Markenwerkstatt 
für alle Fabrikate!
• TÜV-Abnahme im Haus • Motordiagnose
• Achsvermessung • Scheibenreparatur oder Austausch
• Unfallinstandsetzung • MLX Reifenstützpunkt
• Inspektion nach Herstellervorgabe
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Verein zur Förderung der  

Behindertenselbsthilfe  
in Schleswig-Holstein e.V. 
Alte Meierei 5 , 23744 Mönchneversdorf 

 
Tel. (04528) 9176-0 Fax (04528) 9176-18  

Email : info@bsh-oh.de 
www.bsh-oh.de 

 

Heilpädagogische Wohngruppen  
für Menschen mit geistigen  

und Mehrfachbehinderungen 

 
Mitglied im Diakonischen Werk                                                         Mitglied der Lebenshilfe e.V.  

Inh. Kai Samsing
☎ 0 43 62 / 22 64
Thulboden 30 · 23774 Heiligenhafen
E-Mail: samsing@web.de

schönere Bäder & ökologische Haustechnik

Wilhelm F. Book
Eichholzweg 24
23774 Heiligenhafen
Tel. 0 43 62 / 5 06 14 03
Mobil 01 62 / 6 99 34 48
E-Mail: wilhelm-book@web.de

Sonnen-
und Wetter-
schutztechnik

ROLLLADEN- UND JALOUSIEBAUERMEISTER & BdH

Bergstraße 39

Um 0.49 Uhr erreichte mich die 
Alarmierung über den digitalen 
Meldeempfänger (DME). Zügig 
machte ich mich auf den Weg 
ins Gerätehaus. 
Rein in die Einsatzschutzklei-
dung, kurz die Mannschaft 
für das HLF 20 eingeteilt, und 
schon waren wir auf dem Weg 
zur Einsatzstelle, die wir genau 
um 1 Uhr erreichten. 
Wir gingen auf dem Marktplatz 
in Bereitstellung. Ich lief runter 
zum Brandobjekt, um mich vom 
dortigen Einheitsführer Andreas 
Klöpper in die Lage einweisen 
zu lassen: Wohnungsbrand, kei-
ne Menschenleben in Gefahr, 1. 
Angriffstrupp macht sich bereit 
für den Innenangriff, lautete die 
Lage.
Ich bekam den Einsatzauftrag, 
mit meiner Mannschaft in der 
Fischerstraße eine Brandbe-
kämpfung von außen einzulei-
ten. Also zügig die Straße wie-
der hoch zum Marktplatz, das 
HLF drehte bereits selbststän-
dig um. Angekommen in der Fi-
scherstraße nahm mich Michael 
Kahl in Empfang, der bereits 
eine Erkundung durchgeführt 
hatte. Erneute Lageeinwei-
sung: Dachterrasse bereits in 

Feuer in der Schlamerstraße 
Bericht über den Einsatz am 4. Juni 2019 aus Sicht des Gruppenführers des HLF 48/01
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Taxi Kähler  04362 / 52 53
Heiligenhafen                    Tag & Nacht• Krankenfahrten (sitzend)

• Alle Kassen

Siemer’s  
Hausmeisterservice

Gärtnerstr. 10
Heiligenhafen

01 77 / 3 45 78 49

Auf der    
Warder-
messe

kompetent, 
vor Ort, 
schnell!

Vollbrand, die angrenzende 
Terrassen-Überdachung beginnt 
zu schmelzen, Außenangriff mit 
dem 1. Rohr, so die nächste 
Lage. Es ging für meine Mann-
schaft und mich zwischen zwei 
Gebäuden über eine Auffahrt in 
einen kleinen Garten. Der An-
griffstrupp bestehend aus Sven 
Hartmann und Daniel Dzinczuk 
begann mit der Brandbekämp-

fung von einem circa fünf Meter 
entfernten Flachdach. Es stellte 
sich durch den sehr guten In-

nenangriff und den gezielten 
Außenangriff über zwei C-Rohre 
ein schneller Löscherfolg ein. 
Mein Angriffstrupp konnte zü-
gig die Position wechseln und 
deutlich dichter ans Brandobjekt 
herangehen. Fast gleichzeitig 
hatten wir auf der Dachterrasse 
auch schon Kontakt mit Yanneck 
Gnewuch und Oliver Hense, 
dem Angriffstrupp des TLF 16, 

der den ersten In-
nenangriff durch-
geführt hatte. Um 
1.27 Uhr konnten 
wir an die Ret-
tungs le i t s te l le 
melden: „Feuer 
unter Kontrolle“. 
Es kamen die 
Kameraden der 
Freiwilligen Feu-
erwehr Gemein-
de Gremersdorf 
zur Einsatzstelle. 
Zusammen mit 
ihnen führten wir 
die Nachlöschar-
beiten durch. 
W a n d v e r k l e i -
dungen aus Holz 
mussten entfernt 
werden sowie das 
Blechdach mit 
einer speziellen 
Motorsäge geöff-

net werden, da sich dort über-
all Glutnester befanden. Diese 
Nachlöscharbeiten dauerten 

dreimal länger, als das eigent-
liche Feuer zu löschen.  Es konn-
te um 2.57 Uhr an die Leitstelle 
„Feuer aus“ gemeldet werden. 
An der Atemschutz-Sammelstel-
le, die zwischenzeitlich auf dem 
Marktplatz eingerichtet worden 
war, konnten die Atemschutzge-
räteträger ihre Schutzkleidung 
wechseln, ihren Flüssigkeits-

haushalt auffüllen und die Atem-
schutzgeräte wieder einsatzbe-
reit machen. Nach einer kurzen 
Nachbesprechung des Einsatzes 
ging es zurück ins Feuerwehr-
haus, um die restlichen Aufräum-
arbeiten durchzuführen. Am 
Montagmorgen um 4 Uhr war für 
uns dann Einsatzende. 
                               Frederic Klotz
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Die Truppmannausbildung 
startete am 13. September um 
18.45 Uhr mit einer kurzen Be-
sprechung des Ablaufes. An-
schließend begannen wir gleich 
mit etwas Rechts- und Fahr-
zeugkunde, wo wir die aktuelle 
Normung kennenlernten.
Der nächste Morgen begann 
sofort mit etwas Gerätekunde 
am TLF 16/25. Hier lernten wir 
mit Paddy (Patrick Hampf) alle 
Gerätschaften näher kennen. 
Danach befassten wir uns mit 
der Persönlichen Schutzausrüs-
tung (PSA). Hierbei durfte ich 
mich mit Atemschutz einkleiden 
und Model spielen für einen 
Moment, ansonsten waren der 
Hitzeschutzanzug und die Aus-

Die Truppmannausbildung 2019
rüstung für den Motorsägen- 
Einsatz noch ein Thema. 
Nach der Frühstückspause be-
gannen wir erstmal mit etwas 
Theorie. Unser Kamerad Han-
nes Kränzke hat über mehrere 
Stunden mit uns die Themen 
Brandklassen, Brennvorgang, 
Kleinlöschgeräte und vor allem 
die FwDV 3 in allen Variationen 
besprochen. Hier muss ich hin-
zufügen, dass es schwer war 
beim zuletzt genannten The-
ma, vollkommen konzentriert zu 
bleiben, es war halt das, was ich 
schon sechs Jahre lang in der 
Jugendwehr geübt hatte.
Nachdem wir uns anschließend 
bei Kaffee und Kuchen gestärkt 
hatten, war wieder Praxis an-

gesagt. Dieses 
Mal lernten wir 
den richtigen 
Umgang mit der 
Löschdecke beim 
Löschen einer 
brennenden Per-
son, und wir lern-
ten einen Klein-
brand mit einem 
Feuerlöscher zu 
löschen. Zum Ta-
gesabschluss ha-
ben wir uns mit 
wasserführenden 
Armaturen und 
Hochleistungslüf-
tern beschäftigt.
Der darauffolgen-
de Sonntag be-

gann mit etwas Theorie. Es ging 
um das Verhalten bei Gefahren.  
Anschließend wurde der Lösch-
angriff (FwDV 3) in allen Varia-
tionen geübt. Hierbei merkte 
man, dass einige Ausbildungs-
teilnehmer bereits seit Jahren 
in der Jugendfeuerwehr sind 
oder waren, auch, wenn es teils 
zu kleineren Lappalien kam, bei-
spielsweise, dass der Maschi-
nist plötzlich das zweite Rohr 
aufdrehen sollte. Über solche 
Ereignisse hat man aber später 
auch herzlich in der Gruppe la-
chen können. 
Nach dem Mittagessen begann 
der beste Teil des Wochen-
endes, die „Wasserspiele“. 
Hierbei hat uns Frederic Klotz, 
von uns allen nur Ella genannt, 
den richtigen Umgang mit C- 
und B-Strahlrohren sowie dem 
Schaumrohr beigebracht. Letz-
teres hat mir hierbei beson-
ders viel Spaß gemacht, da wir 
mit Übungsschaum gearbeitet 
haben und das ein wirkliches 
Highlight war. Zum Abschluss 
gab uns unser Sicherheitsbe-
auftragter Jonas Banditt eine 
Sicherheitsbelehrung, in der 
wir die UVV besprachen. Somit 
endete das erste, sehr intensive 
Wochenende. 
Eine Woche später begann das 
zweite Wochenende am 27. 
September 2019. Wie beim 
Wochenende zuvor haben wir 
uns abends mit verschiedenen 
Themen beschäftigt. Hierbei 

Die Truppmannausbildung 2019

gann mit etwas Theorie. Es ging 

Hitzeschutzanzug und die Aus- hatten, war wieder Praxis an- de Sonntag be-
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Thulboden 2
Heiligenhafen · Tel. 0 43 62 / 17 09

Öffnungszeiten: Täglich 11.30 - 14.00 Uhr u. 17.00 - 22.00 Uhr

· Ihr Restaurant für Griechische Spezialitäten
· Große Sonnenterrasse und Parkplätze

haben uns Oliver Hense und 
Andreas Klöpper, auch Jay ge-
nannt, zunächst theoretisch 
und anschließend praktisch die 
Themen Einsatzstellenausleuch-
tung und -absicherung näher-
gebracht. 
Nach der kleinen Praxis-
einheit ging es wieder zur The-
orie über. Diesmal wurde über 
die FwDV 10 geredet, die den 
Einsatz von tragbaren Leitern 
regelt. Anschließend wur-
den gleich einige Knoten und 
Stiche geübt. Dieses Thema war 
mir bereits aus der Jugendwehr 
bekannt, ich konnte hierbei aber 
auch Neues lernen. Dieses Wis-
sen wurde am darauffolgenden 
Sonnabend auch gleich abge-
fragt. Der Tag begann allerdings 
mit der praktischen Ausbildung 
am Absturzsicherungsgeschirr, 
am Dreibein, an der Schleif-
korbtrage und am Flaschenzug. 
Nach Abschluss dieses Themas 
ging es in die Frühstückspause, 
in der wir uns gut stärkten, was 
auch dringend erforderlich war. 
Denn nun folgte die praktische 

Umsetzung dessen, was wir am 
Vorabend über die Feuerwehr-
Dienstvorschrift 10 gelernt hat-
ten. Nun mussten wir, in zwei 
Gruppen mit je zwei Trupps 
(zwei Leute pro Trupp) einge-
teilt, die dreiteilige Schiebleiter 
und die vierteilige Steckleiter 
auf dem Gelände der Warder-
schule einsetzen. Das Ausfah-
ren der dreiteiligen Schieblei-
ter und vor allem der Einsatz 
der Steckleiter unter beengten 
Platzverhältnissen waren sehr 
anstrengend und kräftezehrend. 
Auf die Leitern trauten sich auch 
ein paar von uns, in meinem Fall 
trotz Höhenangst. Der richtige 
Umgang mit dem Feuerwehr-
haltegurt und das Anwenden 
des Rettungsknotens haben 
dann glücklicherweise keine 
Kraft gekostet und Spaß ge-
macht. 
Nach dem Mittagessen ging es 
mit dem Retten von Personen 
über die Steckleiter und dem 
Selbstretten mithilfe der Feu-
erwehrleine weiter. Wobei vor 
allem das Selbstretten eine sehr 

tolle Erfahrung war, die ich ger-
ne wieder machen würde, auch 
wenn ich anfangs etwas ängst-
lich dabei war. Nachdem wir 
uns alle selbst und andere ge-
rettet hatten, packten wir alles 
zusammen und fuhren wieder 
zum Gerätehaus. Dort haben 
wir  den Sprungretter sowie die 
Multifunktions- und Klappleiter 
mitsamt des Spungretters in 
der Praxis begutachtet. Abge-
schlossen wurde der Tag mit 
Gerätekunde. Motor- und Ret-
tungssäge sowie Trennschleifer 
kamen zum Einsatz. Am letzten 
Tag wurde es nun besonders 
spaßig. 
Erst erklärte Stephan Brumm 
(Brummi) alles über das Vorge-
hen beim Verkehrsunfall (VU) 
und die patientengerechte Ret-

tung, dann haben wir in zwei 
Gruppen die Mini-Hebekissen 
ausprobiert und die VU-Ausrüs-
tung des RW näher kennenge-
lernt. Nach dem Mittagsessen 
ging es auch sofort mit der Ab-
arbeitung eines Unfalls in der 
Praxis los. Hierbei haben alle 
gut mitgearbeitet und sichtlich 
ihren Spaß am Umgang mit 
Schere und Spreizer gehabt. 
Das war auch mein persönliches 
Highlight der Truppmannausbil-
dung. 
Insgesamt kann ich sagen, dass 
es zwei sehr spaßige und lehr-
reiche Wochenenden waren. Ich 
bedanke mich an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich bei 
den Ausbildern und der Tresen-
Crew für ihren Einsatz.
                            Kevin Albrecht

der brennpunkt 2020
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Impressum Wer sich für eine
Mitgliedschaft in der

Einsatzabteilung,
in der Verwaltungsabteilung 

oder nur als
Fördermitglied interressiert, 

kann uns erreichen unter:
kontakt@ff35.de

Täglich bis 11.00 Uhr:
Frühstücksbuffet  
inkl. Filterkaffee „satt” !

Täglich bis 17.00 Uhr:
Kuchenbuffet 
mit hausgemachtem  

Blechkuchen

Donnerstags ab 18.00 Uhr:
Fischbuffet

Reservierung bitte unter: 
0 43 62 - 20 75

    

 

  
 
 
 
                         

                     
                Betriebsferien: 6.-17.11.17 
                        Ab 18.11.17  
        von 7:30 -11:00 Uhr Frühstück 
   ab 11 Uhr durchgehend Warme Küche 
    Grünkohl , Ente, Glühwein, Kuchen___        
                   Winterfischbuffet 
       Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr 
        Pro Pers.16,50 € Kinder 9,50 €______                  

   
24.12.17   9:00 -15:00 Uhr geöffnet 
25.12.17   ab 7:30 Uhr geöffnet 
 Ab11Uhr  Weihnachtsmenue 
26.12.17   ab 7:30 Uhr geöffnet 
 Ab18UhrWeihnachtsschlemmerbuffet  
 Pro Pers.:  19,50 €   Kinder 11,50 € 

    
   31.12.17      ab 7:30 Uhr geöffnet 
          Von 11-17Uhr Warme Küche 
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       Silvester a la carte mit Musik 
                  Mit Reservierung  
_______________________________    
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                    Montag Ruhetag 

            

       

     

             

              

 

 

    

       

                                              

    

 

  
 
 
 
                         

                     
                Betriebsferien: 6.-17.11.17 
                        Ab 18.11.17  
        von 7:30 -11:00 Uhr Frühstück 
   ab 11 Uhr durchgehend Warme Küche 
    Grünkohl , Ente, Glühwein, Kuchen___        
                   Winterfischbuffet 
       Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr 
        Pro Pers.16,50 € Kinder 9,50 €______                  

   
24.12.17   9:00 -15:00 Uhr geöffnet 
25.12.17   ab 7:30 Uhr geöffnet 
 Ab11Uhr  Weihnachtsmenue 
26.12.17   ab 7:30 Uhr geöffnet 
 Ab18UhrWeihnachtsschlemmerbuffet  
 Pro Pers.:  19,50 €   Kinder 11,50 € 

    
   31.12.17      ab 7:30 Uhr geöffnet 
          Von 11-17Uhr Warme Küche 
                         Ab 19:00 Uhr  
       Silvester a la carte mit Musik 
                  Mit Reservierung  
_______________________________    
        Neujahr ab 9:00 Uhr geöffnet 
    Reservierungen ab 18.11.17 unter 
                         04362/2075 
                    Montag Ruhetag 

            

       

     

             

              

 

 

    

       

                                              

Unsere Wohngebäude-
Versicherung bietet Ihnen jetzt 

eine ganze Menge mehr: 
Hochwertigen Versicherungsschutz

zu überzeugend günstigen
Beiträgen. Weil in Ihrem Haus

mehr steckt, als die Summe 
seiner Steine.

Mensch, 
was da alles 
drinsteckt!

Bezirks-Generalvertretung
THOMAS BITTER e.K.

Am Strande 7a · 23774 Heiligenhafen
Telefon 04362 7291

Fax 04362 5496
info.bitter@mecklenburgische.com

www.mecklenburgische.de/
th.bitter

Einbruchschutz
Alarmsystem

OASIS100
Schützen Sie
sich, BEVOR
es zu spät ist!

Tel. 0 43 62
50 61 77

www.rauchmelder-ostholstein.de
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Auch im Bereich der Einsatz-
schutzkleidung geht die Ent-
wicklung im Bereich Sicherheit, 
Komfort und Pfl ege immer 
weiter. Als uns Ende 2018 un-
ser langjähriger Lieferant „Kraft 
Feuerschutz“ und der Hersteller 
Texport mitteilten, dass es unse-
re 2016 beschaffte Bekleidung 
mit dem jetzigen Stoff bald 
nicht mehr geben werde, muss-
ten wir uns etwas überlegen. So 
hat sich eine kleine Gruppe von 
Kameraden mit der Firma Tex-
port getroffen. Dabei wurden 
neue Stoffe und Änderungen 
vorgestellt. Unser Augenmerk 
fi el dabei auf den Oberstoff IB-
Tex. Durch diverse Erneuerun-

Neue Generation Einsatzschutzkleidung
gen im Tragekomfort  sind uns 
zwei maßgebliche Vorteile ins 
Auge gefallen. Durch die spe-
zielle PowerShell-Ausrüstung 
ist eine Nachimprägnierung 
erst nach 40 Waschzyklen er-
forderlich (vorher nach fünf). So 
werden die Umwelt, der Stoff 
und der Geldbeutel geschont. 
Ein weiterer Vorteil des Stoffes 
ist, dass er sehr strapazierfähig 
ist. Weder beim Waschen noch 
beim Benutzen der Bekleidung 
entsteht ein Abrieb (Pilling), was 
die Optik und die Sicherheit 
der Bekleidung bewahrt. Bei 
geringerem Kostenmehrauf-
wand haben wir uns dann für 
diesen Stoff entschieden. Für 

jeden Feuerwehrmann wurde 
die Schutzbekleidung maßan-
gefertigt, um größtmöglichen 
Tragekomfort und größtmög-
liche Sicherheit zu gewährleis-
ten. Ein weiterer Vorteil der 
neuen sowie der vorangegan-
genen Einsatzschutzkleidung ist 
ein integrierter Multifunktions-
gurt. Der kann auf Brusthöhe 
der Brandschutzjacke integriert 
und an zwei Öffnungen her-
ausgezogen werden. Es bietet 
verschiedenste Funktionen von 
Halten und Rückhalten, Selbst- 

und Fremdrettung sowie Not-
fallrettung einer Einsatzkraft.
                    Eike Ossenbrüggen

jeden Feuerwehrmann wurde und Fremdrettung sowie Not-
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Heiligenhafen · Brückstraße 1-3 kaufhaus-stolz.com

Auch an Sonn- und

Feiertagen geöffnet

(im Rahmen der gültigen Bäderregelung)

Alter Stellvertreter wird neuer Stellvertreter
Marc Wegener offi ziell neuer zweiter Wehrführer

Heiligenhafen – Aus priva-
ten Gründen hat Olaf Heisler 
den Posten bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Heiligen-
hafen als stellvertretender 
Wehrführer abgegeben. 
Der Nachfolger: Sein bester 
Freund Marc Wegener. Er ist 
1986 in die Freiwillige Feuer-
wehr eingetreten und stand 
bereits von 2006 bis 2012 an 
zweiter Stelle der Gemein-
dewehrführung. Anderthalb 
Jahre nach Ende seiner 
Amtszeit hat der 50-Jährige 
allerdings gemerkt, dass es 
„ohne Vorstandsarbeit doch 
irgendwie blöd“ ist und führ-
te seit 2014 die Kasse der 
Freiwilligen Wehr. 
Ab jetzt wird allerdings ein 
anderer den Posten des Kas-
senwartes übernehmen, denn 
als Mitglied in der Wehrführung 
muss man vielen Aufgaben 
nachgehen, weiß auch der Ers-
te Stadtrat Folkert Loose (CDU), 
der noch immer Bürgermeister 
Heiko Müller vertritt. „Die zwei-

te Führung ist eine schwierige 
und verantwortungsvolle Auf-
gabe.“ 
Viel Arbeit und Zeit müsse 
man dafür investieren, sagte 
Folkert Loose im Rathaus bei 
der offi ziellen Ernennung des 
neuen stellvertretenden Wehr-

führers. Der Wertschätzung, 
die Olaf Heisler bereits auf der 
Jahreshauptversammlung von 
den Kameraden für seine jah-
relangen Dienste erfahren hat, 
schloss sich der Erste Stadtrat 
an. „Es war bestimmt nicht im-
mer leicht, aber es hat trotzdem 

Heiligenhafen – Aus priva-
ten Gründen hat Olaf Heisler 
den Posten bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Heiligen-
hafen als stellvertretender 
Wehrführer abgegeben. 
Der Nachfolger: Sein bester 
Freund Marc Wegener. Er ist 
1986 in die Freiwillige Feuer-
wehr eingetreten und stand 
bereits von 2006 bis 2012 an 
zweiter Stelle der Gemein-
dewehrführung. Anderthalb 
Jahre nach Ende seiner 
Amtszeit hat der 50-Jährige 
allerdings gemerkt, dass es 
„ohne Vorstandsarbeit doch 
irgendwie blöd“ ist und führ-
te seit 2014 die Kasse der 

Ab jetzt wird allerdings ein 
anderer den Posten des Kas- te Führung ist eine schwierige führers. Der Wertschätzung, 

irgendwie immer Spaß ge-
macht“, sagte der von 2014 
bis 2019 amtierende stell-
vertretende Wehrführer, der 
Heiligenhafens Feuerwehr 
trotzdem weiterhin erhalten 
bleibt.
Besonders schätze Olaf 
Heisler das freundschaftliche 
Verhältnis zu Wehrführer Mi-
chael Kahl: „Es waren häufi g 
nur wenige Worte nötig, um 
sich zu verständigen.“ 
Die Wehrführung soll aller-
dings nicht länger zu zweit 
bleiben. Schon am morgigen 
Donnerstag soll ein zweiter 
Stellvertreter mit ins Boot 
geholt werden, der dann von 
der Stadtvertretung nur noch 
bestätigt werden muss. „Das 

wird eine gute Geschichte mit 
der Dreier-Konstellation. Wir 
werden das Kind schon schau-
keln“, blickt Marc Wegener 
optimistisch auf die nächsten 
sechs Jahre als stellvertretender 
Gemeindewehrführer.  
                               Mareike Falz
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Ihr freundlicher

Renaulthändler

… mit 24 Stunden Hotline-Service

RENAULT-VERTRAGSHÄNDLER
NISSAN-VERTRAGSWERKSTATT

Ihr freundlicher

Renaulthändler

… mit 24 Stunden Hotline-Service

RENAULT-VERTRAGSHÄNDLER
NISSAN-VERTRAGSWERKSTATT

Reparatur  
aller Fabrikate

VERTRAGSWERKSTATT Anerkannter Meisterbetrieb der KFZ-Innung
Industriestraße 17 · 23774 Heiligenhafen

T: 04362-7475 · F: 04362-2189 · www.auto-eindorf-heiligenhafen.de

e-mail: efwestphal@t-online.de

täglich hausgemachte 
KUCHEN & TORTEN,

KÖSTLICHE
WAFFELN & 

verführerische
 Eiskreationen
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HOLYHARBOUR CAFÉ & GRILL
Im Beach Motel Heiligenhafen
Seebrückenpromenade 3, Heiligenhafen 
holyharbourgrill@beachmotels.de

Nach dem Motto „Einer wird 
gewinnen“ wurden das traditi-
onelle Königsschießen und der 
Kameradschaftsabend im Mai 
durchgeführt. Beginnend mit 
dem „Schießnummerngrab-
beln“ und einem gemütlichen 
Kaffee- und Tortenschmaus 
führte der Wehrführer in die 
Veranstaltung ein. Was folgte, 
waren etwas Geschichte und 
Ausblick sowie die Vogelab-
nahme der Vorjahreskönige der 
Mutter- und der Jugendwehr.
Nach erfolgter Besichtigung 
und Stempelung der neuen 
Holzvögel mit Taufe durch ein 

hochprozentiges Ge-
tränk wurde mit dem 
Schießen auf erwähnte 
Vögel begonnen.
Am frühen Abend konn-
te bei der Jugendfeu-
erwehr Svantje Jappe 
die Königinnenwür-
de erringen. Bei den 
„Großen“ zielte Sven 
Möhlmann am besten 
und konnte das Rumpf-
stück (Bauch) sein Eigen 
nennen. Nach erfolgter 
Königsproklamation 
mit Übergabe von Ge-
schenken, Blumen und 

Königsschießen, Kameradschaftsabend ...

Holzvögel mit Taufe durch ein schenken, Blumen und 

traditionellen Königsgütern 
ging es zum gemütlichen Teil 
des Abends über, begleitet von 
einem tollen Büfett mit vielen 
Leckereien. Bei Musik und Tanz 

wurde das Königspaar gefei-
ert, sodass es bis in den frühen 
Morgen dauerte, bis die letzten 
Gäste den Heimweg antraten.   
                             Michael Kahl
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Eine realitätsnahe Übung 
– keine Selbstverständlichkeit

Eine Feuerwehr verfügt heutzu-
tage über eine Vielzahl an Tech-
nik und Taktiken, um die anste-

henden Einsätze bewältigen 
zu können. Um im Ernstfall die 
Technik zu beherrschen, ist eine 
regelmäßige Ausbildung ele-
mentar wichtig. Im Bereich der 
Technischen Hilfeleistung ist es 
verhältnismäßig einfach, einen 
realitätsnahen Einsatz in Form 
eines verunfallten Fahrzeugs 
nachzustellen. Man besorgt sich 
ein Auto vom Schrottplatz, prä-
pariert es für das gewünschte 
Einsatz-Szenario und übt an-
schließend an diesem Auto. Im 
Bereich der Brandbekämpfung 
wird es hingegen schwieriger. 

Wer zündet schon sein eigenes 
Haus an, nur damit die Feuer-
wehr üben kann, ein brennen-

des Haus zu löschen? Ein we-
nig überzeichnet dargestellt, 
aber inhaltlich zutreffend. Für 
die Feuerwehr ist es schwie-
rig, geeignete Übungsobjekte 
zur Verfügung gestellt zu be-
kommen. Hat sich ein Objekt 
gefunden, gibt es meistens 
Einschränkungen. Dazu ge-
hört der Einsatz von Wasser. 
Wer möchte schon einen Was-
serschaden in seinem Haus? 
Außerdem sollte in der Regel 
auch nichts kaputt oder dre-
ckig gemacht werden. Da die 
Feuerwehr zum Bekämpfen 
von Bränden primär Wasser 
einsetzt und viele Gerätschaf-
ten für einen erfolgreichen 
Löschangriff einsetzen muss, 

ist eine realitätsnahe Übung 
unter diesen Umständen kaum 
durchführbar.
Umso erfreuter waren wir, als 
wir im Januar spontan ein un-
bewohntes Haus in Heiligen-
hafen für unsere Übungen zur 
Verfügung gestellt bekommen 
hatten. Das Haus sollte im Fe-
bruar abgerissen werden. Um-
gehend hat sich ein Team aus 
Ausbildern zusammengesetzt 
und Übungen geplant, die an 
drei unterschiedlichen Terminen 
stattgefunden haben. Aufgrund 
beengter Platzverhältnisse am 

Übungshaus wur-
den die Kame-
raden in kleine 
Gr uppen für die 
unterschiedlichen 
Termine aufgeteilt, 
wodurch der Lern-
effekt verstärkt 
wurde. Das jewei-
lige Szenario: Zim-
merbrand in einem 
Einfami l ienhaus 
mit Menschenle-
ben in Gefahr. Am 

Übungsobjekt angekommen, 
gab es eine kurze Einweisung 
in die Lage. Es drang schwar-
zer Rauch aus dem 1. Oberge-
schoss, eine Person stand am 
Fenster, eine weitere wurde ver-
misst. 
Sofort begab sich ein Trupp mit 
der Steckleiter zum Fenster, um 
die dort bereits stehende Per-
son zu retten. Ein zweiter Trupp 
machte sich gleichzeitig unter 
Atemschutz auf den Weg ins In-
nere des Hauses und hatte den 
Auftrag, die vermisste Person zu 
fi nden. Der dritte Trupp versuch-
te unter Atemschutz, das Feuer 
im Obergeschoss mit Wasser 
zu bekämpfen. Natürlich haben 
wir das Haus nicht angezündet, 
lediglich einen Rauchtopf im 
Haus platziert. Allerdings konn-
ten im Haus Wasser verwendet 
und Türen gewaltsam geöffnet 
werden. Während die Atem-
schutzgeräteträger des Lösch-
fahrzeugs alle Hände voll zu 
tun hatten, stellte die Drehleiter 
einen zweiten Flucht- und Ret-
tungsweg im Obergeschoss des 
Hauses her. Sollte den Kamera-
den im Haus der Rückzugsweg 
abgeschnitten werden, können 
sie über die Drehleiter aus dem 
brennenden Haus entkommen. 
Im Anschluss wurde noch das 
Öffnen von Türen mit Hilfe von 
Türfallengleitern und der Ein-
satz von Löschlanzen (Fognail) 
geübt. Diese speziellen Lösch-
lanzen können durch Materiali-
en getrieben und in den Brand-
raum eingebracht werden, ohne 
den Gefahrenbereich dabei zu 
betreten. Diese realitätsnahen 
Übungen haben allen Kame-
raden sehr viel Spaß gemacht 
und sind in dieser Form leider 

wird es hingegen schwieriger. beengter Platzverhältnisse am 
Übungshaus wur-
den die Kame-
raden in kleine 
Gr uppen für die 
unterschiedlichen 
Termine aufgeteilt, 
wodurch der Lern-
effekt verstärkt 
wurde. Das jewei-
lige Szenario: Zim-
merbrand in einem 
Einfami l ienhaus 
mit Menschenle-
ben in Gefahr. Am 

henden Einsätze bewältigen 

des Haus zu löschen? Ein we-
nig überzeichnet dargestellt, 
aber inhaltlich zutreffend. Für 
die Feuerwehr ist es schwie-
rig, geeignete Übungsobjekte 
zur Verfügung gestellt zu be-
kommen. Hat sich ein Objekt 
gefunden, gibt es meistens 

hört der Einsatz von Wasser. 
Wer möchte schon einen Was-
serschaden in seinem Haus? 
Außerdem sollte in der Regel 
auch nichts kaputt oder dre-
ckig gemacht werden. Da die 

von Bränden primär Wasser 
einsetzt und viele Gerätschaf-
ten für einen erfolgreichen 

ist eine realitätsnahe Übung 

nur selten durchführbar. An die-
ser Stelle würden wir gerne alle 
Bürger darin erinnern, dass sol-
che Objekte für die Feuerwehr 
sehr schwer zu bekommen sind 
und wir auf ihre Hilfe angewie-
sen sind. 
„Sollten Sie die Möglichkeit 
haben, ein solches Objekt der 
Feuerwehr zur Verfügung stel-
len zu können, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf. Wir freuen 
uns über jedes Angebot.“
                              Oliver Hense
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Die Jugendfeuerwehr 
Heiligenhafen

DU bist zwischen zehn und 17 Jahren alt?

DU bist ein Teamplayer?

DU hast Interesse an Technik?

Dann bist DU vielleicht genau richtig bei UNS!

Weitere Infos bekommst du unter:
jugendfeuerwehrwart@ff35.de

oder 04362-5139988

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage unter 
www.jugendfeuerwehr-heiligenhafen.de

auch zu fi nden sind wir bei Facebook, Instagram und YouTube. 

der brennpunkt 2020

Wir für unser Heiligenhafen.

Jugendfeuerwehr 112 % Zukunft.
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Mühlenstraße 4-6 · Heiligenhafen
Tel: 0 43 62 / 50 33 05 · Mobil: 01 74 / 8 44 57 56

Mathias Jany
Malermeister

Malerbetrieb - Malermeister
Mühlenstraße 4-6 · Heiligenhafen

Tel: 0 43 62 / 50 33 05 · Mobil: 01 74 / 8 44 57 56

Mathias Jany
Malermeister

Malerbetrieb - Malermeister

Mühlenstraße 4-6
23774 Heiligenhafen

Tel.: 0 43 62 / 50 33 05
Mobil: 01 74 / 8 44 57 56

Ein Traumberuf?
Gerätewart Christian Hill ist Heiligenhafens erster hauptamtlicher Feuerwehrmann

Heiligenhafen – Traumberuf 
Feuerwehrmann: Im gro-
ßen, roten Auto rausfahren, 
Brände bekämpfen, Men-
schenleben retten und der 
Held sein. Ein Wunsch vieler 
kleiner Jungs, die bereits in 
ihren Kinderzimmern über 
diese Karriere nachdenken. 
Doch ausgerechnet der 
eine, der die Chance ergrif-
fen hat, das Hobby Feuer-
wehr zum Beruf zu machen, 
hat sich erst im Erwachse-
nenalter zum ersten Mal 
mit dem Thema Feuerwehr 
auseinandergesetzt. Dass er 
damit einmal seine Brötchen 
verdienen würde, hätte er 
nicht gedacht. 
In der langjährigen Ge-
schichte der Heiligenhafe-
ner Feuerwehr ist Christian Hill 
der erste fest angestellte Feu-
erwehrmann, der je in der War-
derstadt beschäftigt war. Doch 
ist der Beruf wirklich so, wie er 
von vielen Kindern in jungen 
Jahren geträumt wurde? Wohl 
eher nicht. Besonders der Job 
als Gerätewart, den der 23-Jäh-
rige ausübt, ist komplex und 
muss sorgfältig erledigt werden. 
Denn unter Umständen kann 
die Sicherheit der anderen Ka-
meraden auf dem Spiel stehen, 
wenn Geräte und Ausrüstung 
nicht richtig vorbereitet sind.
Nach seinem Realschulab-
schluss auf der Warderschule 
hat Christian Hill eine zweijäh-
rige Ausbildung als Maschinen-
anlageführer absolviert. Nach 
einem weiteren Jahr Büffelei 
hängte der Heiligenhafener 
2016 sogar noch einen Ab-
schluss als Verfahrensmechani-
ker dran, den er sogar als Lan-

desbester abschließen konnte. 
Aber damit noch nicht genug: 
„Die anschließende Ausbildung 
als Werkzeugmechaniker habe 
ich in zwei Jahren abgeschlos-
sen.“ Üblicherweise dauert eine 
Werkzeugmechanikerlehre drei-
einhalb Jahre. 
Zur Feuerwehr kam der ehrgei-
zige 23-Jährige vor  vier Jahren, 
nachdem ihm Arbeitskollegen 
davon erzählt hatten. Und von 
da an ging seine Karriere bei 
der Heiligenhafener Wehr steil 
bergauf. Er absolvierte die 
Truppmannausbildung – die 
Grundausbildung für jeden 
neuen Feuerwehrkameraden 
–, machte die Ausbildung zum 
Fahrzeugmaschinisten und sei-
nen Lkw-Führerschein, um auch 
die großen Feuerwehrfahrzeuge 
bewegen zu dürfen. Eine Aus-
bildung zum Atemschutzgeräte-
wart kam seit seiner Amtszeit ab 
Juli 2019 hinzu. „Außerdem bin 

ich bei der Jugendfeuerwehr 
aktiv. Da habe ich eigentlich nur 
mitgemacht, um noch ein biss-
chen was dazuzulernen. Ich bin 
dann allerdings Ausbilder ge-
worden und mache das immer 
noch nebenbei“, so Hill, der 
auch seine Freundin über die 
Feuerwehr kennengelernt hat. 
Die Überlegung, als hauptamt-
licher Gerätewart zu arbeiten, 
hatte sich Christian Hill aller-
dings nicht gestellt. Erst als 
der stellvertretende Wehrführer 
Andreas Klöpper wenige Tage 
vor Bewerbungsschluss gefragt 
hatte, ob das nicht etwas für 
ihn sei, hat er noch schnell eine 
Bewerbung an die Stadt losge-
schickt. Und es hat funktioniert, 
doch aller Anfang ist schwer. 
„Es war erst einmal ungewohnt, 
sich überall zurechtzufi nden. Es 
ist viel liegengeblieben, was 
die Ehrenamtlichen nebenbei 
nicht geschafft haben.“ Das 

heißt, die erste Zeit war auf-
räumen für den Gerätewart 
angesagt. „Am Anfang ist es 
schwierig, sich einzuarbeiten 
und ein Konzept zu fi nden. 
Im alten Job hatte man ei-
nen Vorgesetzten. Wenn da 
etwas nicht lief, dann war er 
verantwortlich. Hier hat man 
selber komplett die Verant-
wortung.“ Viel Verantwortung 
bedeutet für Hill aber nicht 
unbedingt etwas Negatives. 
„Hier passiert viel auf Ver-
trauensbasis. Ich habe auch 
relativ viele Freiheiten, darf 
die halt nur nicht ausnutzen.“ 
Außerdem sei der Beruf sehr 
abwechslungsreich. Repara-
turarbeiten, Atemschutzgerä-
te warten sowie die Planung 
von Neuanschaffungen sind 

nur einige der Aufgaben, die 
den Tag des Gerätewartes aus-
füllen. „Und nebenbei kom-
men dann noch die Einsätze 
hinzu“, zu denen Hill natürlich 
als Feuerwehrmann weiterhin 
mit rausfährt. Da es die erste 
feste Stelle als Gerätewart ist, 
die es jemals in Heiligenhafen 
gegeben hat, hat Christian Hill 
auch niemanden, der ihm ge-
nau erklären kann, was er zu tun 
hat. Für eine Struktur und seine 
Aufgabenverteilung ist der Feu-
erwehrmann selbst zuständig. 
Um ihm das zu erleichtern, steht 
als nächstes der Lehrgang zum 
Gerätewart im März an. Für die 
Zukunft wünscht sich der Kame-
rad, wie wohl auch viele andere 
Feuerwehrleute, sehnlichst das 
neue Gerätehaus am Höhen-
weg. „Das würde vieles deutlich 
einfacher machen.“ Denn das 
aktuelle Feuerwehrhaus platze 
aus allen Nähten. Bis das aller-
dings so weit ist, wird wohl noch 
der eine oder andere Einsatz 
vom derzeitigen Feuerwehrge-
rätehaus in der Feldstraße star-
ten müssen.            Mareike Falz
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50 Jahre
ASB in Ostholstein

Ambulante Pfl ege ... und mehr.
Heiligenhafen 0 43 62 / 90 04 52

Sozialstation Fehmarn 0 43 71 / 59 95

 Ambulanter Pfl egedienst
 Beratungsgespräche
 Fußpfl ege
 Hausnotruf-System
 Urlaubspfl ege

Regionalverband Ostholstein
Tollbrettkoppel 15
23774 Heiligenhafen

Sozialstation Fehmarn
Industriestraße 14 . Burg
23769 Fehmarn

info@asb-ostholstein.de
www.asb-ostholstein.de

Wir löschen den Durst 
bei der Feuerwehr!

Partner der Feuerwehr Heiligenhafen und Getränke-Lieferant beim großen Fest.
GETRÄNKE-FACHGROSSHANDEL & ABHOLMARKT

MAX MILDENSTEIN
Biere n Weine n Spirituosen n Erfrischungsgetränke
Burg n Niendorfer Weg 24 n 23769 Fehmarn n Tel.04371/5095-0Seit 113 

Jahren

Einen interessanten Einsatz hat-
te die Heiligenhafener Wehr am 
letzten Tag im März 1961 zu er-
ledigen. Auf dem großen Bau-
gelände im Westen der Stadt, 
beim Landeskrankenhaus, war 
Anfang des Monats durch die 
Firma Krupp der erste Versuch 
eingeleitet worden, der Bau-
wirtschaft zu helfen. Insofern 
als dass auch im Winter, unab-
hängig von allen Witterungs-
einfl üssen, der Häuserbau wei-
terbetrieben werden könne. Es 
entstand nämlich eine zeppelin-
ähnliche Lufthalle aus Nylon-
stoff, 60 Meter lang, 30 Meter 
breit und 15 Meter hoch, die, 
rundherum am Boden festge-
halten, durch Luftgebläse ge-
füllt wurde. An beiden Enden 
befanden sich Torschleusen. In 
der Halle herrschten immer ein 
etwas dämmeriges Licht und 
eine Temperatur von etwa 5 
Grad. In dieser Halle entstand 
ein Mietshaus mit zwölf Woh-
nungen. Dann wurde die Halle 
versetzt, um unter ihrem Dach 
ein anderes Haus zu bauen. Die 

Halle hatte schon Sturmböen 
von fünf bis sieben Windstär-
ken erlebt und ausgehalten. 
Am 31. März 1961 aber setz-
te ein gewaltiger Orkan ein, 
der die Hallenhaut aufriss. Der 

Große Lufthalle im März 1961 von Orkan zerrissen

Elektromeister K. W. 
Schmütsch, der die 
elektrischen Appa-
rate in der Halle be-
treute, meldete dem 
Wehrführer: Krupp-
halle (Versuchsbal-
lon) ist durch Sturm 
beschädigt. Es be-
steht große Gefahr. 
Daraufhin wurde 
Alarm gegeben, 

und um 15.08 Uhr war der ers-
te Löschzug unter Führung von 
Brandmeister Böttger schon vor 
Ort. Das Zelt wurde vollkom-
men zerrissen vorgefunden. Auf 
der Nordseite lagen Teile des 

Zeltes auf dem Baugerüst und 
der hochgezogenen Grund-
stücksmauer. Diese Teile wur-

den von der Wehr geborgen. 
Die beiden Längsseiten hatten 
sich im Baugerüst verfangen 
und wurden vom Sturm mit gro-
ßer Gewalt herumgeschlagen. 
Es gelang der Wehr unter gro-
ßen Schwierigkeiten, die Teile 
herunterzuziehen und zusam-
menzulegen. An der Nordseite 
hing ein schmaler, etwa ein Me-
ter breiter und 15 Meter langer 
Zeltstreifen in einem Baum, der 
von der Wehr entfernt wurde. 
An der Südseite hatte der Or-
kan die Zeltteile fast vollkom-

men hinweggefegt. Nachdem 
die Hüllenteile geborgen wa-
ren, konnte die Wehr abrücken.

Zeltes auf dem Baugerüst und 

kan die Zeltteile fast vollkom-

men hinweggefegt. Nachdem 
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HEILIGENHAFENER POST
Bergstraße 35 - 23774 Heiligenhafen

Tel. 0 43 62 / 50 66 144 - Fax 0 43 62 / 50 86 145
anzeigen@heiligenhafener-post.de

... stets gut informiert
durch Ihre Heimatzeitung!

… und so schnell wie die Feuerwehr
                          auf heiligenhafen24.de!

Arid-Hus
Therapeutische Einrichtung zur Förderung 

chronisch Suchtkranker e.V. 

Hof 1 
Hof Wiesengrund 

An der E 47 
23774 Heiligenhafen 

Fon (04362)5522 
Fax (04362)900126 

Hof 2 
Hof Rossee 

Rosseer Weg 1 
23774 Heiligenhafen 
Fon (04362)503059 

e-mail: arid-hus@t-online.de
Internet: www.arid-hus.de 

Für Heiligenhafener Brandstif-
ter ging‘s ab ins Kittchen: Mit 
Zuchthausstrafen wegen ge-
meinschaftlicher vorsätzlicher 
und menschengefährdender 
Brandstiftung endete am Mitt-
woch der Prozess gegen zwei 
Angeklagte aus Württemberg, 
die im Oktober 1954 das Dü-
nenhotel in Heiligenhafen in 
Brand gesetzt hatten. Die Drit-
te Große Strafkammer des Lü-
becker Landgerichts verurteilte 
den 41 Jahre alten Holzkauf-

mann Herbert Kinzing 
aus Schwann in Würt-
temberg zu zwei Jah-
ren Zuchthaus und 300 
Mark Geldstrafe. Sein 
Freund, der 43 Jahre 
alte Landwirt Albrecht 
Hähnle aus Freudenstein 
im Kreise Wallingen, 
Württemberg, erhielt ein 
Jahr Zuchthaus. Beiden 
Angeklagten wurde die 
Untersuchungshaft an-
gerechnet.

Kinzing und Hähnle hatten 
am 4. Oktober 1954 auf 
dem Dachboden des Kin-
zing gehörenden Dünenho-
tels Feuer gelegt, um in den 
Besitz der Versicherungs-
summe von 100000 Mark 
zu kommen. Die fehlenden 
Prämien hatte Kinzing, der 
die Tat zugab, noch am Tag 
der Brandstiftung bezahlt. 

Als Motiv gab er an, er habe sich 
durch die Versicherungssumme 
seiner drückenden Schulden in 
Höhe von 150000 bis 180000 
Mark entledigen wollen. Hähn-
le, der das Feuer entzündet 
hatte, gab vor Gericht an, unter 
dem suggestiven Einfl uss von 
Kinzing gestanden zu haben. 
Das Hotel brannte seinerzeit bis 
auf die Grundmauern nieder.

3. Oktober 1954: Dünenhotel abgebrannt
durch Brandstiftung

den 41 Jahre alten Holzkauf- gerechnet.

durch Brandstiftung

In den Jahren 1950 - 1960

Auszüge aus dem Archiv 
von Uwe Pietsch
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4x DANKE!
AN DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR HEILIGENHAFEN
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Ihr Optiker
für die ganze Familie

Brillen & Contactlinsen

Markt 9, 23774 Heiligenhafen • Telefon: (04362) 508766
heiligenhafen@kuck-mal.de • www.kuck-mal.de

Im Gegensatz zu den Gutach-
ten des psychiatrischen Sach-
verständigen, der Hähnle als 
„hinterwäldlerisch“ und wil-
lensschwach bezeichnet hatte, 
stellte sich das Gericht auf den 
Standpunkt, Hähnle sei in der 
Lage gewesen, die Strafbarkeit 
seiner Handlung zu übersehen. 
Da seine Tat jedoch ein „rei-

ner Freundschaftsdienst ohne 
jeden persönlichen Nutzen“ 
war, sei gegen ihn nur auf die 
gesetzlich zulässige Mindest-
strafe erkannt worden. Kinzing 
hielt das Gericht zugute, dass 
er an der Zerrüttung seiner Ver-
mögensverhältnisse schuldlos 
gewesen sei.
     (Volkszeitung 19. April 1956) 
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Fischerstraße 2d · 23774 Heiligenhafen
Telefon (0 43 62) 50 67 54 · Telefax (0 43 62) 50 67 55

www.ergovital-heiligenhafen.de

Was mache ich wenn?

Reisebüro Becker · Markt 15 · 23774 Heiligenhafen
Tel. 0 43 62 / 90 05 66 · www.rsb-becker.de 

 facebook.com/rsb.becker

Ihr starker Partner
rund um Ihre Traumreise!

Gut, besser, Becker.

REISEBÜRO
BECKER

MARKT 15  •  23774 HEILIGENHAFEN
TEL. 0 43 62 - 90 05 66  •  WWW.RSB-BECKER.DE

NEU: WWW.KREUZFAHRTENEXPERTEN.DE

Wir bieten Ihnen die gesamte Palette der Glaserarbeiten an:
• Neuverglasungen und Reparaturen • Kunstverglasung, Ganzglasanlagen
• ROLLÄDEN & MARKISEN • Spiegelanfertigungen nach Maß
• VORDÄCHER Verkauf & Einbau von Innentüren,

Kunststofftüren und -Fenstern
Gerne beraten wir Sie! Ihr Glasermeister Axel Grund

Neuratjensdorfer Weg 2 - 23774 Heiligenhafen
Tel. (04362) 508460 - Fax 508462 - 24-Std.-Notdienst

www.Glaserei-Grund.de

Ist ein Notfall eingetreten, muss 
schnell gehandelt werden. Aber 
was genau mache ich eigent-
lich, wenn es ernst wird? 

Hier ein paar kleine Erinne-
rungsauffrischungen für das 
richtige Handeln in Notsituati-
onen.

Wie verhalte ich mich im 
Brandfall? 
1. Wenn vorhanden, Handfeu-

ermelder betätigen
2. Notruf 112 absetzen 
3. Sich und andere in Sicherheit 

bringen, Gefährdete Perso-
nen warnen, hilflose Perso-
nen mitnehmen.

4. Türen schließen

5. Fluchtwege benutzen und 
mögliche aushängende An-
weisungen beachten

6. Wenn die Situation es 
zulässt, Feuerlöscher, 
Löschschlauch oder weitere 
Mittel zur Brandbekämpfung 
benutzen.  

Was kann ich machen, wenn 
Menschen verletzt wurden?

1. Notruf 112 wählen
2. Person aus der unmittelba-

ren Gefahrenzone retten, 
wenn ich mich nicht selbst in 
Gefahr bringe

3. Erste Hilfe leisten
4. Einsatzkräfte auf die verletzte 

Person aufmerksam machen

Was kann ich machen, um be-
troffene zu unterstützen?

1. Hilfebedürftige ansprechen 
und ihnen gut zureden. Unter 
Schock stehende Menschen 
reagieren oft nicht, nehmen 
ihre Umgebung aber wahr. 
Also beruhigend auf sie 
einreden.

2. Besonders auf Kinder achten 
und diese unterstützen

Wie reagiere ich, wenn ich 
selbst Hilfe brauche?

1. Auf mich aufmerksam  
machen 

2. Im Zweifelsfall laut rufen 
oder Klopfzeichen geben

3. Anweisungen der Rettungs-
kräfte befolgen

5. Einsatzkräfte nach Betreu-
ungsstellen fragen und dort 
melden

6. Angehörige kurz verständi-
gen oder jemanden bitten, 
dies zu tun

Das Wichtigste in jedem Fall ist, 
Ruhe zu bewahren, nicht in Pa-
nik zu verfallen und ruhig Schritt 
für Schritt die einzelnen Punkte 
beachten.
Wer dann noch anderen hilft, 
ohne sich selbst in Gefahr zu 
bringen und auf die Anweisun-
gen der Einsatzkräfte hört, kann 
gar nicht mehr so viel falsch  
machen. 

Mareike Falz

Schornsteinfegermeister Thomas Heisler

Ihr Schornsteinfeger

für Heiligenhafen

und Umgebung

Jägersmühle 9
23774 Heiligenhafen

www.schornsteinfeger-heisler.de

Tel. 04362-506026
Fax 04362-506281
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Feuer in der Wendstraße

Feuer im Stallgebäude

Brandbekämpfung bei einem Imbiss in Großenbrode

Fahrzeugbrand vorm Wohngebäude Lerchenstraße
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Jetzt informieren:
zvo.com/wasser
Wasser · Energie · Abwasser · Entsorgung · Breitband

Unser Wasser löscht jeden Brand.

Brandlöscher

2. Dartturnier mit Überraschungen
Am 4. Januar 2020 fand unser 
2. internes Dartturnier im Feuer-
wehrhaus statt. Die beiden Fina-
listen vom Vorjahr waren für die 
Organisation und Ausrichtung 
des Turniers verantwortlich. Be-
vor das Turnier aber beginnen 
konnte, mussten die jeweiligen 
Spieler der vier Gruppen aus-
gelost werden. Nach der Auslo-
sung wurden dann einige Pfei-
le zum Aufwärmen geworfen. 

Natürlich durfte aber das Essen 
nicht fehlen, war ja schließlich 
Abendbrotzeit. Dieses wurde 
um 18 Uhr geliefert. Nach die-
ser Stärkung ging es dann um 
19 Uhr mit dem Turnier los. 
Gespielt wurde im 301-Modus, 
ohne Double-Out. Bereits in der 
Vorrunde zeigten sich spannen-
de Duelle und einige Überra-
schungen, was das frühzeitige 
Ausscheiden vom Turnier be-

traf. In einer Gruppe gewannen 
drei Spieler jeweils zwei Spiele, 
sodass hier ein Stechen um die 
Gruppenplätze eins und zwei 
entscheiden musste. In einer 
anderen Gruppe mussten drei 
Spieler um den zweiten Platz in 
ihrer Gruppe spielen. Nun stan-
den alle Teilnehmer für die Vier-
telfi nalspiele fest. Ähnlich wie 
bei der Darts-WM kam es auch 
hier zum „Favoritensterben“. 
Die beiden Finalisten vom Vor-
jahr verloren ihre spannenden 
Spiele und verpassten somit 
den Einzug ins Halbfi nale. Jetzt 
ging es darum: wer kommt ins 
Finale und wer spielt um Platz 
drei? Björn Brandt und Frederic 

Klotz gewannen ihre Halbfi nal-
spiele und zogen ins Finale ein. 
Beim Spiel um Platz drei, das im 
301-Modus (ohne Double-Out) 
„Best of 3 Legs“ gespielt wur-
de, behielt Fabian Jacobs die 
Nerven und gewann mit 2:1. 
Nun war es so weit, und das Fi-
nale konnte bestritten werden. 
Dieses Mal wurde im 501-Mo-
dus (ohne Double-Out) „Best 
of 3 Legs“ gespielt. Unbeein-
druckt und eiskalt sicherte sich 
Björn Brandt den 1. Platz und 
verwies seinen Gegner  mit 2:0
auf den zweiten Platz. Als Letz-
tes folgte dann die Siegereh-
rung. Mit kleinen Präsenten und 
einem Glaspokal mit Gravur 
wurden die besten drei Spieler 
geehrt. Als kleine Überraschung 
gab es dann noch Preise für 
die höchste und die niedrigste 
Punktzahl. Die beiden Finalis-
ten haben nun die ehrenvolle 
Aufgabe, sich um die Ausrich-
tung des 3. internen Darttur-
niers zu kümmern.  
   Bernd Ossenbrüggen
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SERVICE-STATION
Sven Sichler GmbH & Co. KG 
Sundweg 99, 23774 Heiligenhafen
Telefon 04362 - 900 713

FAHRZEUGREPARATUREN ALLER FABRIKATE
kompetent, schnell, freundlich

„Firetrainer112“ wieder in Heiligenhafen
Damit die Atemschutzgeräte-
träger der Feuerwehr Heiligen-
hafen für einen Brandeinsatz 
gewappnet sind, werden von 
uns Atemschutz-Übungsdienste 
durchgeführt. Hier werden 
zum Beispiel die Handhabung 
mit dem Schlauchpaket 
(Schlauchmanagement), der 
Wärmebildkamera (WBK) oder 

die Raumdurchsuchung gezeigt 
und absolviert. Auch bei unse-
ren Wehrübungen (jeden ersten 
und dritten Donnerstag im Mo-
nat) gibt es Übungen, bei denen 
die Geräteträger gefordert sind. 
Eine Personensuche oder eine 
Brandbekämpfung in einem 

vernebelten Raum sind schon 
nah an der Realität, aber wenn 
dann noch Feuer und Wärme 
ins Spiel kommen, setzt es einer 
Übung noch mal einen drauf. 
Aus diesem Grund wurde be-
schlossen, den „Firetrainer112“ 
erneut nach Heiligenhafen zu 
holen. Im August 2008 war die-
se mobile Brandsimulationsan-

lage zum ersten Mal in 
Heiligenhafen. Elf Jahre 
später dann ein zweites 
Mal: Der 16. und 17. No-
vember 2019 wurden für 
unsere Heißausbildung 
geblockt und die Anla-
ge gebucht. Damit aber 
nicht nur die Heiligen-
hafener Wehr, sondern 
auch andere Feuerweh-
ren in den Genuss dieser 
Anlage kommen konn-
ten, wurden die umlie-
genden Gemeinde- und 
Ortswehren und die 

Wehren der Stadt Fehmarn an-
geschrieben, ob ebenfalls Inte-
resse an einer Teilnahme dieser 
Ausbildung bestünde. 
So kam es dann, dass acht Weh-
ren (Heiligenhafen, Oldenburg, 
Neuratjensdorf, Großenbrode, 
Göhl, Altgalendorf, Herings-

dorf und Vadersdorf/
Gammendorf) mit 
insgesamt 70 Atem-
schutzgeräteträgern 
an der Ausbildung 
teilnahmen. Damit 
aber nicht alle 70 
Kameraden auf ein-
mal kamen, wurde 
im Vorwege ein zeit-
licher Ablaufplan er-
stellt.
Unterstützung beka-
men wir an diesem 
Wochenende von 
Helfern des ASB. 
Diese waren für den 
Medizincheck zu-
ständig, den sie bei 
den einzelnen Gerä-
teträgern durchführ-
ten, bevor diese in 
die Übungsanlage 

gingen. So wurden die Tem-
peratur, der Blutdruck und die 
Sauerstoffsättigung gemessen, 
und jeder Geräteträger musste 
einen halben Liter Wasser trin-
ken, um dem Flüssigkeitsverlust 
vorzubeugen. Nun konnten sich 
die Kameradinnen und Kamera-
den ausrüsten und ihre Übung 
starten. 
Es mussten fünf verschiedene 
Einsätze abgearbeitet werden. 
Der Einstieg in die Anlage er-
folgte über eine Wendeltreppe 
vom Dach aus. Da die Treppe 
aber brannte, fand hier die ers-
te Brandbekämpfung statt, die  
sich manchmal ziemlich hart-
näckig gestaltete. Nun drangen 
die Trupps weiter in den Con-
tainer vor, um weitere Szenari-
en wie Gasleitungsbrand und 
Durchzündung durchzuspielen. 
Bei Temperaturen um die 500 
Grad kamen die Trupps ziemlich 
ins Schwitzen, und der ein oder 
andere auch an seine körperli-
chen Grenzen. 
Ein wichtiger Punkt war es aber, 
den Blick immer wieder nach 
hinten zu richten, da es durch-
aus sein konnte, dass die Trep-
pe plötzlich wieder in Flammen 

stand und der Rückzugsweg so-
mit abgeschnitten war. Hier galt 
es dann, die eigentliche Brand-
bekämpfung abzubrechen, den 
Treppenbrand erneut abzulö-
schen und dann die eigentli-
che Brandbekämpfung wieder 
fortzusetzen. Nach rund 15 bis 
20 Minuten waren die Übun-
gen dann abgearbeitet, und 
die Trupps konnten die Anlage 
über die Wendeltreppe, samt 
Schlauchleitung, verlassen.
Jetzt wurden die Atemschutz-
geräte abgelegt, und es ging 
zum erneuten Medizincheck. 
Hier zeigte sich, dass die zuvor 
gemessenen Werte alle höher 
waren. Nach diesem zweiten 
Check ging es unter die Dusche, 
um dann frisch und erholt nach 
30 Minuten den dritten Check 
über sich ergehen zu lassen. 
„Ein großer Dank geht an alle, 
die an diesen zwei Tagen mit-
geholfen haben – ganz egal 
ob für zwei Stunden oder zwei 
Tage. Danke. Wann so eine 
Ausbildung erneut stattfi nden 
wird, steht noch nicht fest, aber 
es wird mit Sicherheit  nicht 
erst in elf Jahren sein!  
   Bernd Ossenbrüggen

Brandbekämpfung in einem Göhl, Altgalendorf, Herings-
dorf und Vadersdorf/
Gammendorf) mit 

schutzgeräteträgern 
an der Ausbildung 
teilnahmen. Damit 
aber nicht alle 70 

stellt.

Wochenende von 

ständig, den sie bei 
den einzelnen Gerä-
teträgern durchführ-
ten, bevor diese in 
die Übungsanlage 
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Farben • Tapeten
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung

Tollbrettkoppel 
23774 Heiligenhafen
Telefon 0 43 62 / 25 98 

Reinhard Hoffmann
MALER- UND LACKIERERMAEISTERInh. Marcel HoffmannLER EISTERInh. Marcel Hofffff mfmf ann

Malermeister

Wagenpflege
     Reifendienst
          Schnellwaschanlage

Bergstraße 41 - 23774 Heiligenhafen Telefon (0 43 62) 89 45

Wagenpflege
 Reifendienst
 Schnellwaschanlage

Bergstr. 41 - 23774 Heiligenhafen - Tel. 0 43 62 - 89 45

Wagenpflege
     Reifendienst
          Schnellwaschanlage

Bergstraße 41 - 23774 Heiligenhafen Telefon (0 43 62) 89 45

Inhaber Jens Ender & Arne Stoelk
Heiligenhafen · Osterweide 7

Tel. 04362 - 66 67 · wilcken-haustechnik@gmx.de

Neues Löschfahrzeug aus Ulm abgeholt
Am 27. Oktober 2019 um 22 
Uhr machte sich eine Grup-
pe Heiligenhafener Feu-
erwehrleute auf den Weg 
ins 827 Kilometer entfernte 
Ulm. Ziel: das Werk der Ma-
girus GmbH. Es wurde die 
Nacht durchgefahren, denn 
am nächsten Morgen um 9 
Uhr ging es direkt weiter mit 
dem ersten Termin im Werk. 
Die Gruppe teilte sich auf, 
Wehrführung und Geräte-
wartung konzentrierten sich 
auf die Planung des nächsten 
Fahrzeugs für Heiligenhafen. 
Die anderen gingen ein paar 
Räume weiter, um das neue 
Löschfahrzeug in Empfang zu 
nehmen. 
In einer kleinen Übergabe-
Zeremonie wurde das zuvor 
verhüllte LF20 enthüllt und 
von den Kameraden genau 
unter die Lupe genommen. 
Es besticht durch die neueste, 
modernste Technik, die derzeit 
auf dem Markt verfügbar ist. 
Das Turbinengehäuse der Ein-
baupumpe besteht komplett 
aus Bronze und ist somit see-
wasserfest, ein Stromerzeuger-
Aggregat sucht man vergebens, 

das Fahrzeug hat einen fest 
verbauten Generator, den man 
einfach über das Bedienfeld der 
Pumpe einschalten kann. 
Die Mannschaftskabine wur-
de verbreitert um mehr Platz 
zu schaffen. Atemschutzgeräte 
sind mit GFK-Flaschen ausge-

stattet, nicht mehr mit Stahl 
und somit deutlich leichter. Der 
Wassertank fasst 3000 Liter, die 
Pumpe schafft 2000 Liter pro-
Minute. Die gesamte Zusatz-be-
leuchtung am Fahrzeug, sei es 
die Beleuchtung der Gerätefä-
cher oder der Lichtmast, haben 
modernste LED-Technik. 
Es gibt einen Schnellangriffs-
schlauch auf einer elektrischen 
Haspel aufgerollt, ein akku-
betriebenes, hydraulisches 
Schneid- und Spreiz-Kombi-
gerät, einen akkubetriebenen 
Überdrucklüfter und viele wei-
tere Beladungsgegenstände, 
die das Arbeiten vereinfachen. 
Später am Tag erfolgte noch 
eine umfangreiche Einweisung 
in die neue Beladung und Aus-
stattung des Löschfahrzeugs 
durch einen Mitarbeiter der Ma-
girus GmbH.
Nächster Tag. Die Wehrführung 
und Gerätewartung haben ihren 
ersten Programmpunkt been-
det und schauen sich nun zum 
ersten Mal das neue Löschfahr-
zeug an. Immer mit dabei: der 
Projektleiter der Firma Magi-
rus. Dieser sorgte für viel Spaß, 

auch wenn er den 
einen oder ande-
ren Spruch einste-
cken musste. Seine 
Hauptaufgabe war 
es, die Übergabe 
des neuen „Lö-
schers“ zu leiten, 
kleine Mängel zu 
beheben, Umbau-
ten zu veranlas-
sen. Am Abend 
des zweiten Tages 
im Werk war dann 
alles erledigt, wir 
konnten das neue 
Fahrzeug mit zum 
Hotel nehmen, um 
dann am nächsten 
Morgen direkt die 
Heimreise antreten 
zu können.
Am Mittwochmor-
gen ging es dann 
auch schon nach 

Hause, die Rückfahrt klappte 
ohne Probleme. Die Kameraden 
wechselten sich am Lenkrad ab. 
Natürlich wollte jeder das neue 
Auto auch mal fahren. 
In Heiligenhafen am Gerä-
tehaus angekommen, gab es 
ein großes Empfangskomitee 
der zu Hause gebliebenen Ka-
meraden, mit Martinshorn und 
Blaulicht wurde das neue Lösch-
fahrzeug willkommen geheißen. 
Das Fahrzeug wurde präsen-
tiert, es gab für alle Essen und 
Trinken, so fand der Abend sei-
nen Ausklang. 
In den darauffolgenden Wochen 
fand intensive Ausbildung statt, 
und der ein oder andere büro-
kratische Akt, wie zum Beispiel 
die Abnahme des Fahrzeugs 
durch die Feuerwehrtechnische 
Zentrale in Lensahn, ob auch 
alle normativen  Bestimmun-
gen eingehalten wurden. Am 
30. Oktober 2019 erreichte das 
neue Löschfahrzeug Heiligen-
hafen, es wurde am 23. Novem-
ber 2019 in den Einsatzdienst 
übernommen und fuhr am 10. 
Dezember 2019 seinen ersten 
Einsatz.    Frederic Klotz
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Hochzeiten 2019

der brennpunkt 2020

BAGS & ACCESSORIES
JACHTAHFEN-PROMENADE 3 | HEILIGENHAFEN

04362-900144
auch Online unter

W W W . B L O N D B A G . C O M

#SEGELSPIRIT TRIFFT AUF INNOVATIVE TASCHENMODE

Öl- u. Gasfeuerung, Klempnerei, Heizung, 
Sanitär, Solaranlagen, Klima- und Kältetechnik

Wittrockstr. 24
23774
Heiligenhafen

Tel.: 0 43 62 / 900 461
Mobil: 01 70 / 2 96 82 52

mundr-gmbh@t-online.de

Ede (Björn) und
Chey (Cheyenne) Brandt

Brandeinsätze 
Kleinbrand 38
Mittelbrand 6
Großbrand 4

Menschen in Not
Betriebsunfälle 3
Häusliche Notfälle 7
See-, Wasser-, Eisunfälle 4
Befreiung aus Aufzug 7
 

Verkehrsunfälle 
Rettung von Menschen 2
Aufräumarbeiten 1
 

Fehlalarmierungen
Blinder Alarm 4
Brandmeldeanlage 34

Hilfeleistungen 
Türöffnungen 27
Tiereinsätze 4
Unwettereinsätze 14
Stoffe beseitigen 7
Gefährliche Stoffe beseitigen 4
Sonstige Hilfeleistungen 10
Sicherheitswachen 4
Vorbeugender Brandschutz 9
 
GESAMT 189
 
Gerettete Menschen 23
Verletzte Menschen 13
Verstorbene Menschen 6

Einsatzstatistik 2019 



26 der brennpunkt 2020



27

Wir trauern um unsere im Jahr 2019
verstorbenen Kameraden

der brennpunkt 2020

Schulstraße 18 • 23779 Neukirchen
Tel./Fax: 04365/909650 • Mobil: 0172/7720231

www.malermeister-rades.de

BrandenburgBrandenburg
SERVICE-FLEISCHEREI

Qualität seit 1902 Ihr Fleischer
Fleisch- & Wurstwaren aus
eigener Herstellung

Käsespezialitäten

Holsteiner Katenschinken

Party-Service

...und wenn‘s mal „brand-

schnell“ gehen soll, achten 

Sie auf unseren täglich 

wechselnden Mittagstisch !

Thulboden 16, 23774 Heiligenhafen
Telefon (0 43 62) 22 25, Telefax (0 43 62) 39 58

Zimmerei & Holzbau Georg Schwarck

Tollbrettkoppel 9 · 23774 Heiligenhafen
Tel. 0 43 62 - 50 69 00 Fax - 50 69 02 • zimmereischwarck@t-online.de

• Dachkonstruktionen 
• Fachwerkbau  

• Gauben
• Innenausbau

• Fenster und Türen

Freiwillige Feuerwehr
Heiligenhafen

Wir trauern um unser Ehrenmitglied
Löschmeister

Jürgen Groth
Kamerad Jürgen Groth war über 60 Jahre Mitglied der

Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen.
Von 1954 bis 1998 als aktives Mitglied in der 

Einsatzabteilung unserer Feuerwehr.  
Im Jahr 1998 wechselte Kamerad Groth in die Ehrenabteilung.

Wir werden dich weiter in unseren Gedanken tragen.

Deine Kameraden/innen der
Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen

Für viele sicherlich etwas irri-
tierend, wenn am Telefon das 
Gespräch mit einer Frage er-
öffnet wird. Aber diese Frage 
bekommt jetzt jeder zu hören, 
der den Notruf 112 wählt. 
Das hat mit der neuen 
standardisierten Abfrage 
zu tun. Dabei ist der Ort 
des Notfalls am Wichtigs-
ten, und wird als Erstes in 
Erfahrung gebracht. Sollte 
nun das Gespräch abrei-
ßen, weil zum Beispiel der 
Handyakku leer ist, kann 
der Disponent trotzdem 
Hilfe schicken. Andersher-
um würde es nichts nützen, 
wenn der Disponent genau 
weiß, was passiert ist, aber 

Standardisierte Notrufabfrage
„Rettungsdienst und Feuerwehr – wo genau befi ndet sich der Notfallort?“

er nicht weiß wohin er die Ein-
satzkräfte schicken muss. Alle 
weiteren Fragen erfolgen eben-
falls einem festen Schema. So-
mit können wir diese berühm-

ten W-Fragen aus 
dem Erste-Hilfe-Kurs 
getrost vergessen.
Man muss sich nur 
noch eine einzige Sa-
che merken: NICHT 

AUFLEGEN! Nur die 
Rettungsleitstelle be-
endet das Telefonat. 
Der Notruf 112 gilt 
übrigens europaweit.
        Andreas Klöpper

Freiwillige Feuerwehr
Heiligenhafen

Wir trauern um unser Ehrenmitglied
Löschmeister

Wilhelm Hay
Kamerad Wilhelm Hay war 59 Jahre Mitglied der

Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen.
Von 1961 bis 2004 als aktives Mitglied in der 

Einsatzabteilung unserer Feuerwehr.  
Im Jahr 2004 wechselte Kamerad Hay in die Ehrenabteilung.

Gern erinnern wir uns an dich.

Deine Kameraden/innen der
Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen
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30. Mai – 01. Juni
PFINGST- 
VERGNÜGEN
Erlebnis-Seebrücke

04./11./18./25. Juni 
KLASSIKJUNI
Veranstaltungsponton am Binnensee

04. – 06. Juni 
GILDEFEST 
DER GROSSEN BÜRGERGILDE
Erlebnis-Seebrücke

13. Juni 
FRIENDSHIP-CUP
Fischereihafen

20. Juni 
KLASSIK 
IM AKTIV-HUS
Aktiv-Hus

20. Juni 
WHITEDINNER
Beach Motel

26. Juni 
SKATE-AID-DAY
Erlebnis-Seebrücke

03. – 05. Juli 
SUPER SAIL TOUR
Erlebnis-Seebrücke

13. – 16. August 
STARS 
AT THE BEACH 
Erlebnis-Seebrücke

22. August 
FEHMARN-RUND-REGATTA 
Erlebnis-Seebrücke & SVH

21. – 23. August 
STADTFEST
Innenstadt

29. August 
KULT(O)URNACHT
Innenstadt

05. & 06. September
WIKINGERFEST
Binnensee/Wassersportschule

18. September
COMEDY-DINNER
Bretterbude

01. – 04. Oktober
MARITIME KOHLTAGE
Fischereihafen

14. & 21. Oktober
FAMILIENSPASS
Aktiv-Hus

24. Oktober
LICHTERMEER
Erlebnis-Seebrücke
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23. Juli,  
06. & 27. August
KÜNSTLER AM
BINNENSEE 
Veranstaltungsponton am Binnensee

10. – 19. Juli 
45. HEILIGENHAFENER
HAFENFESTTAGE
MIT UMZUG

24. Juli 
32. MITTERNACHTS- 
LAUF
Sportplatz & Stadtgebiet

25. Juli & 08. August
SUPERSOMMER
DISCO
Binnensee Südufer

26. Juli
DLRG / NIVEA 
STRANDFEST
Binnensee Südufer

30. Juli – 02. August 
WEINFEST
Marktplatz

07. – 09. August 
BEACH PRIDE FESTIVAL
Beach Motel

HIGHLIGHTS

Wir wünsc	n Ihn� ��bn��ic	 u� �tsp��e Urlaub�age � Heilig��f�. 

25. Oktober
ABBADEN
Erlebnis-Seebrücke

31. Oktober & 01. November
WARDERMESSE 2020
Aktiv-Hus

November bis März
HEILIGENHAFENER 
WINTERGLÜCK
Heiligenhafen

31. Dezember
SILVESTER IN  
HEILIGENHAFEN
Heiligenhafen

…und zahlreiche weitere, vielfältige Veranstaltungen, 
Konzerte, Führungen,Touren sowie Sport- und  
Kinderanimationen für Groß und Klein.

01. Januar
ANBADEN
Erlebnis-Seebrücke

14. Februar
SILENT  
VALENTINE 
DISCO
Beach Motel

21. März
BEACH 
CLEAN UP
Erlebnis-Seebrücke

11. – 13. April
OSTERN
Erlebnis-Seebrücke

30. April & 01. Mai
MAIFEST
Marktplatz & Bretterbude

02. Mai
WELTFISCH-
BRÖTCHENTAG
Fischereihafen &  
Erlebnis-Seebrücke

22. – 24. Mai
SUP & FUN- 
WEEKEND
Binnensee

www.heiligenhafen-touristik.de      @heiligenhafen_touristik      Heiligenhafen-Touristik

�R��ALTUNG�
VIELEN DANK FÜR EUREN UNERMÜDLICHEN EINSATZ!

28.

01. Januar
ANBADEN
Erlebnis-Seebrücke

14. Februar
SILENT 
VALENTINE
DISCO
Beach Motel

21. März

27. JUNI

SOMMERFEST

FEUERWEHR

Gerätehaus

28 der brennpunkt 2020


	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	11
	12
	13
	14-15 Panorama
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	25
	26
	27
	28

